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Impfzentrum
soll in den
Peiner UPPII
kommen
Landkreis und Stadt favorisieren den
Unternehmenspark an der Woltorfer
Straße. Auch das Corona-Testzentrum
soll dort seinen neuen Standort finden.
Unterdessen wird der Autozulieferer
Faurecia Mitte 2021 sein Büro im
benachbarten UPP I schließen. 3Seite 10
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worden. Der Bund vertrat vor
Gericht die Auffassung, alle
Rechnungen seien beim Gene-
ralauftragnehmer beglichen
worden, der mittlerweile insol-
venten Elsflether Werft. Nie-
mand zahle zweimal für eine
Leistung.

Der Zivilprozess in Bremen
ist ein Nebenstrang bei der
langwierigen und teuren Sa-
nierung des 62 Jahre alten
Dreimasters. Die Baukosten
sind von geplant 10 Millionen
Euro immer weiter gestiegen,
bis die frühere Verteidigungs-
ministerin Ursula von der Ley-
en (CDU) einen Deckel von
135Millionen Euro festlegte.

Ein Subunternehmer trage
das Risiko,wenn einHauptauf-
tragnehmer insolvent werde,

reduzieren können.“ Es gelte
vor allem, die hohen Infek-
tionsraten bei Jugendlichen
und jungen Erwachsenen zu
senken. „Sie tragen wesent-
lich zurVerbreitungder Infek-
tionbei“, sagteBraun. „Vor al-
lem in weiterführenden Schu-
len muss alles getan werden,
um Abstandsregeln einzuhal-
ten“, sagte er. „Darüber wer-

den wir Mittwoch mit den Mi-
nisterpräsidenten sprechen.“

Braun schlug vor, ältere
Schüler vermehrt zu Hause zu
unterrichten und bei der Su-
che nach großen Unterrichts-
räumen auch außerhalb der
Schulgelände zu suchen. „In
größeren Räumen lassen sich
Abstandsregeln leichter ein-
halten. Wo es die in den Schu-

Zweite Corona-Welle in Frankreich ebbt ab

frankreich hat nach Ansicht
der nationalen Gesundheitsbe-
hörde den höhepunkt an neuin-
fektionen in der aktuellen Phase
der corona-Pandemie bereits
hinter sich. „auch wenn die indi-
katoren auf hohemniveau blei-
ben, legt ihre beobachtung na-

he, dass der epidemiologische
spitzenwert der zweitenWelle
überwunden wurde“, heißt es in
einer erklärung der behörde
vom Freitag. in der vergange-
nenWoche habe es einen rück-
gang der positiven tests um
40 Prozent gegeben.

sagte Gerichtssprecher Gun-
nar Isenberg zu dem Urteil.
Deshalb sei die Klage derWerft
abgewiesen worden. Auch die
Gegenklage des Bundes sei
nicht stichhaltig gewesen. Die
Marine hatte 3,6 Millionen
Euro Schadensersatz für Bau-
pfusch auf der „Gorch Fock“
verlangt.

Seit Herbst 2019 hat nicht
mehr die insolvente Werft in
Elsfleth den Auftrag, die
„Gorch Fock“ zu sanieren, son-
dern die Lürssen-Werft in Bre-
men. Das Schiff soll Ende Mai
2021 fertig werden. Die straf-
rechtlicheAufarbeitungderSa-
nierungläuft weiter.Esgehtum
Betrug, Untreue und Korrup-
tion. Der Gesamtkomplex zählt
mehr als 100 Einzelverfahren.
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Berlin. In der grassierenden
Corona-Pandemie hat sich
Kanzleramtsminister Helge
Braun (CDU)dafür ausgespro-
chen, beim nächsten Bund-
Länder-Gipfel zur Corona-
Krise weitere Beschränkun-
gen zu beschließen und dabei
vor allem die Schulen in den
Blick zu nehmen.

„Waswir für denNovember
beschlossen haben, hat die In-
fektionsdynamik gebrochen.
Aber es hat noch nicht dazu
geführt, dass die Zahlen nach
unten gehen“, sagte Braun am
Freitag dem RedaktionsNetz-
werk Deutschland (RND).
„Deswegen müssen wir se-
hen, wo wir weiter Kontakte

von eva Quadbeck
und daniela vates

Bremen. In einem millionen-
schweren Streit über Sanie-
rungskosten des Segelschul-
schiffs „Gorch Fock“ hat das
Landgericht Bremen alle An-
sprüche einer Werft abgewie-
sen. Die Bredo-Dockgesell-
schaft in Bremerhaven hatte
vom Bund 10,5 Millionen Euro
für Arbeit und Material gefor-
dert, sie geht mit dem Urteil
vomFreitag leer aus.Aucheine
GegenklagedesBundeswurde
abgewiesen.

Dirk Harms, Bredo-Ge-
schäftsführer, sagte, man wer-
de prüfen, ob das Unterneh-
men in Berufung gehe. Auf sei-
nerWerftwar von2015bis 2019
andemMarineschiffgearbeitet

von Friedemann kohler

Kanzleramt will in der Pandemie
weitere Beschränkungen

Wegen steigender corona-Zahlen sollen die schulen in den blick genommen werden

len nicht gibt, lässt sich in Bür-
gerhäuser und Kinosäle aus-
weichen. Ältere Schüler lie-
ßen sich ins Homeschooling
schicken“, sagte Braun. Aus-
drücklich betonte der Kanz-
leramtsminister, dass am Inzi-
denzwert von 50 Neuinfektio-
nen in sieben Tagen pro
100000 Einwohner als Orien-
tierungsmarke für eine Locke-
rung der aktuellen Beschrän-
kungen weiter festgehalten
werden solle. „Der bleibt
unser Ziel“, sagte der CDU-
Politiker.

Zugleich mahnte der Chef
des Kanzleramtes die Bevöl-
kerung zum Durchhalten.
„Die Zahlen der verfügbaren
Intensivbetten sinken. Die To-
deszahlen steigen – auf der-
zeit 300 täglich“, so Braun.

Gibt es doch
noch einen

Brexit-Vertrag?
Brüssel. EU-Kommissions-
präsidentinUrsulavonderLey-
en siehtwichtigeFortschritte in
den Verhandlungen mit Groß-
britannien über einen Han-
delspakt für die Zeit nach dem
Brexit. „Nach schwierigenWo-
chen mit sehr langsamen Fort-
schritten sehen wir jetzt mehr
Bewegung, das ist gut“, sagte
von der Leyen am Freitag in
Brüssel. Doch es herrsche gro-
ßer Zeitdruck. „Es bleiben
noch etlicheMeter bis zur Ziel-
linie.“ Man strebe so schnell
wiemöglich eine Einigung an,
sagte ein britischer Regie-
rungssprecher. Premier Boris
Johnson hatte aber auch be-
tont, dass man auf einen „No
Deal“ gut vorbereitet sei. Das
angestrebte Freihandelsab-
kommen soll am 1. Januar in
Kraft treten. Weil ein Abkom-
men ratifiziertwerdenmüsste,
bleiben aber nur noch wenige
Tage für eine Einigung.

„Gorch Fock“: Werft läuft auf Grund
unternehmen wollte noch 10,5 millionen euro für die schiffssanierung vom bund

panorama

Kannibalismus war
wohl sexualmord
Berlin. bei demmöglichen
Fall von kannibalismus in ber-
lin geht die staatsanwaltschaft
von einem sexualmord aus
niedrigen beweggründen aus.
der mutmaßliche täter, ein 41-
Jähriger, hatte im internet zu
kannibalismus recherchiert
und sich auch auf einer dating-
plattform bewegt. das 44-jäh-
rige opfer, ein monteur im
hochleitungsbau, wurde seit
der nacht zum 6. september
vermisst. später wurden kno-
chen gefunden.

Wirtschaft

Handel hofft auf
den Black friday
düsseldorf. angesichts
der corona-krise haben die
verbraucher in diesem Jahr
einer umfrage zufolge weniger
interesse an den rabatttagen
black Friday und cybermon-
day. nur noch die hälfte der
verbraucher plant laut einer
umfrage, an den beiden shop-
pingtagen ende november
einzukaufen. die handel rech-
net trotzdemmit einem um-
satz von 5,7 milliarden euro –
ein neuer rekordwert.
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